
 
Dr. Sepp und Hanne Sturm 
Gedächtnisstiftung 
 
Unterstützen Sie durch Ihre Spende oder 
Zustiftung die Dr. Sepp und Hanne Sturm 
Gedächtnisstiftung und leisten dadurch einen 
wirkungsvollen Beitrag zur Förderung der 
Wissenschaft und Forschung. 
 
 
  Bankverbindung für Spenden 
 
  Empfängerin: 
  Landeshauptstadt München 
 
  Bank: 
  Stadtsparkasse München 
   
  IBAN: DE86701500000000203000 
  BIC: SSKMDEMM                                   
 
  Verwendungszweck: 
  387727 Spende – Dr. Sepp und Hanne     
  Sturm Gedächtnisstiftung 
 
 
  Für eine Spendenquittung bitte den 
  vollständigen Namen und die Adresse 
  angeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Münchner Stiftungsverwaltung 
 
Die Landeshauptstadt München betreut seit 
über 800 Jahren die Stiftungen ihrer 
Bürger*innen. Über 180 Stiftungen mit sozialer 
Zweckbindung zeugen von einem hohen 
sozialen Engagement der Münchner*innen 
und von einem großen Vertrauen in ihre Stadt. 
 
Die Stiftungen helfen bedürftigen Kindern, 
Jugendlichen, Erwachsenen, älteren, kranken 
und obdachlosen Menschen, ebenso wie 
Menschen mit Behinderungen, Studierenden 
und Künstler*innen. 
 
Alles aus einer Hand 
 
• juristische Beratung potenzieller   
  Stifter*innen sowie Spender*innen 
 
• professionelle Nachlassabwicklung 
 
• kompetentes Stiftungsmanagement 
 
• Verwendung für den guten Zweck 
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Leitung: Nathalie Lepper 
stiftungsverwaltung.soz@muenchen.de 
www.muenchen.de/stiftungsverwaltung 
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Medizinische Forschung 
für eine bessere Lebensqualität für 
Menschen mit Krebserkrankung 
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Bild: Scientific microscope 
 
Stiftungszweck 
 
Die Dr. Sepp und Hanne Sturm 
Gedächtnisstiftung gewährt Zuwendungen 
zur Förderung der Krebsforschung an 
gemeinnützige Institutionen sowie an 
Einzelpersonen. 
 
Gefördert werden vorzugsweise klinische 
Forschungsprojekte, deren Zielsetzung 
die unmittelbare Verbesserung der 
Patientenversorgung ist. 
Ein Ortsbezug zu München als Heimatstadt 
der Stifter*innen wird begrüßt, ist aber nicht 
Bedingung für die Förderung. 
 
Die nächste Fördermittelvergabe findet 2026 
statt. 
 
Der Antrag auf Fördermittel wird auf der 
Internetseite der Stiftung veröffentlicht. 
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Kuratorium 
 
Das Kuratorium der Dr. Sepp und Hanne 
Sturm Gedächtnisstiftung besteht aus 
Vertreter*innen der Landeshauptstadt 
München, der Bayerischen Landesärzte-
kammer, der Münchner Krankenhäuser sowie 
der Bayerischen Krebsgesellschaft, Bereich 
der Laien- oder Selbsthilfegruppen. 
 
Bei der Besetzung des Kuratoriums wird 
besonders darauf geachtet, dass die Bereiche 
Kinder und Erwachsene vertreten sind.   

 
 
 
 
Themenbereiche der Fördermittelvergabe 
 
• Pädiatrische Onkologie: 

 Erforschung, Diagnose, Behandlung und 
Nachsorge von bösartigen Erkrankungen 
und Blutkrankheiten bei Kindern und 
Jugendlichen 

 
• klinische Studien zur Versorgungsqualität 

von Krebspatienten unter besonderer 
Berücksichtigung der Lebensqualität und 
Patientensicherheit 
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Beispiele der geförderten Projekte in  
den letzten Jahren 
 
• individualisierte Therapie im lokal 

fortgeschrittenen Stadium des 
nichtkleinzelligen Lungenkarzinoms 

      (LSCLC) 
 
• wissenschaftliche Begleitprojekte des 

Palliativmedizinischen Konsiliardienstes 
im Krankenhaus München - Harlaching 

 
• Diagnostik und Therapiekontrolle von 

Leukämie bei Kindern 
 
• Lebensqualität onkologischer 

Patient*innen unter Hautausschlag- 
induzierender Antikörpertherapie 

 
• Verbesserung der diagnostischen 

Abklärung depressiver Symptome bei 
onkologischen Patienten 

 
• Entwicklung und Evaluation einer 

Advanced Practice Nurse (APN) 
geleiteten Sprechstunde in der 
ambulanten onkologischen Therapie am 
Brustzentrum des Klinikums der Ludwig-
Maximilian-Universität München 

 
• Lebensqualität bei Kindern mit 

Hirntumoren und Epilepsie: eine 
prospektive Querschnittsstudie 

 


